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Mit der vorliegenden Broschüre präsentiert das Ibero-Amerikanische Institut (IAI) erneut eine verlagsübergreifende Übersicht seiner Neuerscheinun-
gen. Vorgestellt werden Publikationen aus den Jahren 2020 bis 2022, zudem gibt es eine vollständige Auflistung aller Veröffentlichungen des IAI seit 
seiner Gründung im Jahr 1930.

Das IAI ist eine multidisziplinär orientierte außeruniversitäre Einrichtung der Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften, die in einzigartiger Weise 
ein Informations-, Forschungs- und Kulturzentrum unter einem Dach vereint. Das Institut hat einen regionalen Fokus auf Lateinamerika, die Karibik, 
Spanien und Portugal, also eine genuin internationale Orientierung. Es fasst Regionen nicht als geschlossene Einheiten auf, sondern setzt sich auch 
mit transregionalen Verflechtungen auseinander. Zum IAI gehört eine der weltweit größten Bibliotheken zu Lateinamerika und der Karibik. Zudem ist 
das Institut ein Ort der Wissensproduktion, der Wissensvermittlung und der kulturellen Übersetzungen. Seit 1962 gehört es zur Stiftung Preußischer 
Kulturbesitz (SPK). 

Das IAI publiziert Zeitschriften, Buchreihen, Ausstellungskataloge, Working Paper sowie Ko-Editionen mit nationalen und internationalen Partner:innen 
bei unterschiedlichen Verlagen. Das eigene Publikationsprogramm dient der Veröffentlichung von Ergebnissen aus Forschungsprojekten, wissenschaft-
lichen und kulturellen Veranstaltungen sowie institutionellen Kooperationen. Es präsentiert auch Materialien der Bibliothek und der Sondersammlungen 
des Instituts. Das Programm folgt etablierten Standards der Qualitätssicherung. Es ist bewusst mehrsprachig und multidisziplinär angelegt, wendet 
sich an ein nationales und internationales Publikum und folgt einer free-and-open-access-Strategie. Damit versteht es sich als Ausdruck der kulturellen 
und sprachlichen Vielfalt von Wissensproduktion in Zeiten von offener Wissenschaft. Fast alle Publikationen des Instituts sind nicht nur im Printformat 
verfügbar, sondern stehen auch zum kostenlosen Download im IAI-Publikationsserver (https://publications.iai.spk-berlin.de) bereit. Umfassende In-
formationen zu den Bezugsquellen und Zugängen zu den verschiedenen Publikationen finden sich am Ende der Broschüre. 

Wir hoffen, dass unsere neuen Veröffentlichungen auf Ihr Interesse stoßen und freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.

Dr. Peter Birle
Wissenschaftlicher Direktor

Das Publikationsprogramm des IAI

https://publications.iai.spk-berlin.de


Dieses Buch bietet eine detaillierte Analyse der sechs 
wichtigsten Veröffentlichungen des argentinischen 
Dichters Martín Gambarotta (*1968). Die Autorin ar-
gumentiert, dass in Gambarotta die Sprache selbst 
zum Objekt der Belagerung, Eroberung und Zerstö-
rung wird. Das Bild des Dichters als Wilderer, der eine 
radikale Operation an der Sprache vornimmt, erinnert 
an den Mythos einer ursprünglichen Rebellion: den 
waghalsigen Bau des Turms von Babel. Für Gam-
barotta und die Dichter:innen seiner Generation ist 
das poetische Schreiben das Laboratorium, in dem 
immer wieder eine neue Sprache geschmiedet wird. 
Die Poesie greift in die Sprache ein, indem sie ihre 
Gesetze durchbricht, und das ist per definitionem eine 
politische Geste.

Bodil Carina Ponte-Kok
La lengua y el cazador: La poética de 
Martín Gambarotta

Band 189
2022
354 Seiten
EUR 42,00
ISBN 978841923039

Lateinamerika ist diejenige Weltregion, in der es die 
größten Ungleichheiten gibt. In diesem Buch wird 
aus einer mikrosozialen Perspektive untersucht, wie 
diese Ungleichheiten von Individuen erlebt werden. 
In den 17 Kapiteln des Bandes geht es darum, wie 
Menschen Ungleichheiten im Alltag erfahren und 
empfinden und wie sie auf diese Asymmetrien rea-
gieren, die ihren alltäglichen Umgang mit Gleichalt-
rigen und mit öffentlichen Institutionen bestimmen. 
Es wird untersucht, ob die Einzelnen Ungleichheiten 
akzeptieren, sich ihnen anpassen, sie anfechten oder 
sich ihnen widersetzen.

Band 190
2023
465 Seiten
EUR 48,00
ISBN 9788491923428

Claudia Maldonado Graus /  
Bettina Schorr (Hrsg.)
La desigualdad en nuestras vidas
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Bibliotheca  
Ibero-Americana

Die Bibliotheca Ibero-Americana ist  

eine Schriftenreihe, in der Monographien  

und Sammelbände zu Literatur, Kultur 

und Sprache, Geschichte, Wirtschaft  

und Politik Lateinamerikas, der Karibik, 

Spaniens und Portugals erscheinen.  

Die Reihe existiert seit dem Jahr 1959. 

Seit 1991 erscheint die Reihe im Verlag  

Iberoamericana / Vervuert.

Website des Verlags:  
http://www.iberoamericana-vervuert.es

Alle Titel sind spätestens drei Jahre nach 

ihrem Erscheinen gratis auf dem Publika-

tionsserver des IAI abrufbar: 

https://publications.iai.spk-berlin.de/

content/index.xml



Zahlreiche Künstler:innen und Theoretiker:innen 
haben sich seit dem frühen 20. Jahrhundert mit der 
Notation auseinandergesetzt, um die damit verbun-
denen Praktiken des Schreibens, der Einschreibung 
und der Projektion zu analysieren. In den Texten 
dieses Bandes wird ein multilateraler und interdis-
ziplinärer Dialog zwischen Wissenschaftler:innen, 
Künstler:innen und Akteur:innen aus Europa und 
Lateinamerika geführt. Die Autorinnen und Autoren 
bieten ein breites Spektrum an Perspektiven, die um 
das, was heute als Notation verstanden wird, entwi-
ckelt werden, sowohl aus der Praxis und Poetik der 
Künstler:innen selbst als auch aus der Theorie und 
kritischen Analyse spezifischer Werke. 

Susana González Aktories /  
Susanne Klengel (Hrsg.)  
Open Scriptures. Notation in 
Contemporary Artistic Practices in 
Europe and the Americas

Band 187
2022
410 Seiten
EUR 39,80 
ISBN 9788491922445

Der vorliegende Band sammelt die „hängenden Fä-
den“, die Rulfo nach eigenen Worten in seinen Wer-
ken hinterlassen hat, um „dem Leser die Möglichkeit 
zu geben, mit dem Autor zusammenzuarbeiten“ und 
diese Lücken selbst zu füllen. Die Lektüre von Rulfo ist 
jedoch mehr als eine Zusammenarbeit mit dem Au-
tor. Der Mexikaner ist ein Schriftsteller, der nieman-
den gleichgültig lässt. Die Arbeit mit seinen Texten 
verwässert Gewissheiten, verwandelt Vorstellungen 
und eröffnet neue Horizonte. Sein rätselhafter und 
zugleich intensiver Schreibstil schafft eine Verbindung, 
die immer anziehender wird. Das Buch versteht sich 
auch als Aufforderung, sich von etablierten oder allzu 
offensichtlichen Lesarten Rulfos zu distanzieren.

Band 186
2021
206 Seiten
EUR 24,80 
ISBN 9788491922476

Vittoria Borsò / Friedhelm Schmidt-
Welle (Hrsg.)
La contemporaneidad de Juan Rulfo

Das Standardwerk Spanien heute erscheint in 6., voll-
ständig neu konzipierter und aktualisierter Auflage. 
Das Buch enthält 20 Beiträge zum heutigen Spanien, 
die sich mit aktuellen Fragen der jüngsten Zeit be-
schäftigen, aber auch den historischen Hintergrund 
berücksichtigen, der zum Verständnis der Gegenwart 
unerlässlich ist. Der Schwerpunkt des Bandes liegt auf 
den letzten 15 Jahren spanischer Geschichte. Neben 
der Wirtschafts- und Sozialgeographie, dem politi-
schen System, Wirtschaft und Tourismus, der Staats-
struktur, den Nationalismen, Kirche, Kultur, Literatur, 
Medien und Vergangenheitsaufarbeitung werden ak-
tuelle Themen wie der Konflikt um Katalonien, der Na-
tionalismus, die Geschlechtergerechtigkeit, die Rech-
te von Schwulen und Lesben, die Entvölkerung des 
Binnenlandes, der Sport als Massenphänomen sowie 
die Covid19-Pandemie und ihre Folgen behandelt.

Band 188
2022
678 Seiten
EUR 44,00
ISBN 9783968692807

Walther L. Bernecker /  
Carlos Collado Seidel (Hrsg.)
Spanien heute
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Dieses Buch ist das Ergebnis von Forschungen und 
Diskussionen, die im Rahmen der Forschungslinie 
„Wissensproduktion und Kulturtransfer: Lateiname-
rika im transregionalen Kontext“ am Ibero-Amerika-
nischen Institut in Berlin durchgeführt wurden. Die 
Vielfalt von Wissenspraktiken, Wissensformen und 
Wissensasymmetrien steht im Zentrum des Bandes. 
Die Beiträge sind drei Themenbereichen zugeord-
net: Diskurse, Konzepte und Theorien; Akteure der 
Wissensproduktion und des Kulturtransfers; Institu-
tionen der transregionalen Wissensproduktion und 
des Kulturtransfers. Die Herausgeber:innen betonen 
die Notwendigkeit einer solidarischen transnatio-
nalen Wissensproduktion als Voraussetzung für ge-
meinsames Handeln zur Lösung globaler Probleme.

Peter Birle / Sandra Carreras / Iken 
Paap / Friedhelm Schmidt-Welle (Hrsg.)  
Producción de saberes y transferencias 
culturales. América Latina en contexto 
transregional 

Band 183
2022
412 Seiten
EUR 44,00 (print)
Digitale Verison im 
OpenAccess
ISBN 9788491921905

Das dem Menschen innewohnende Bedürfnis, sich auf 
der Grundlage des Andersseins seiner selbst bewusst zu 
werden, das „Eigene“ durch den Blick und die Anerken-
nung des  „Anderen“ zu sichern, ist das Thema dieses 
Buches. Die Beiträge konzentrieren sich auf das dialek-
tische Spiel zwischen „dem Hispanischen“ und „dem 
Fremden“  und analysieren erzählerische und kulturelle 
Produkte aus multidisziplinären Perspektiven wie Lite-
ratur-, Kultur- und Geschlechterstudien. Thematisiert 
werden der Massentourismus und die spanische Mi-
grationsbewegung während des Franco-Regimes, die 
Migration aus Lateinamerika nach Europa seit Ende der 
1980er Jahre sowie die interkulturellen Begegnungen 
von „Hispanoamerikanern“ mit lateinamerikanischen, 
osteuropäischen und afrikanischen Kulturen.

Band 184
2021
224 Seiten
EUR 28,00
ISBN 9788491921882

Teresa Gómez Trueba /  
Janett Reinstädler (Hrsg.)
Extranjeros, turistas, migrantes:  
estudios sobre identidad y alteridad en 
las culturas hispánicas contemporáneas

Der zweite Band von Políticas y estrategias de la crítica 

setzt sich für eine Revision der Grundlagen, Prinzipien 
und des Wissens um die Literaturwissenschaft ein. 
Seit den 1970er Jahren haben sich zahlreiche Ar-
beiten mit den intellektuellen Traditionen befasst, 
die die Konzepte und Praktiken der Literaturwis-
senschaft prägen. Diese kritischen Überprüfungen 
haben deutlich gemacht, wie Philologie und Litera-
turwissenschaft an einer Reihe von Überzeugungen 
und Annahmen über den Menschen, das Leben, die 
Vorstellungskraft, die Politik und die Kultur beteiligt 
waren. Die Analyse der Beziehungen zwischen litera-
rischem Wissen und Macht hat auch zu Überlegungen 
über die Aufgaben einer zukünftigen Philologie und 
Literaturkritik geführt. 

Sergio Ugalde Quintana /  
Ottmar Ette (Hrsg.)  
Políticas y estrategias de la crítica, 
II: ideología, historia y actores de los 
estudios literarios

Band 185
2021
308 Seiten
EUR 36,00 
ISBN 9788491922315
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Gibt es so etwas wie einen „europäischen Traum“ für 
Lateinamerikaner:innen? Wird Europa, traditionell der 
Herkunftsort vieler Migrant:innen, zu einem begehr-
ten Migrationsziel und ersetzt oder konkurriert es mit 
dem „amerikanischen Traum“, der gewöhnlich mit den 
Vereinigten Staaten assoziiert wird? Die Zahlen der Mi-
gration von Lateinamerika in die Europäische Union in 
den letzten zwei Jahrzehnten scheinen diese Idee zu 
unterstützen. Das Buch nähert sich dem Thema aus 
einer transdisziplinären Perspektive und konzentriert 
sich dabei auf die Rolle von Literatur, Film und Fern-
sehen in dieser Dynamik.

Verena Dolle (Hrsg.)
¿Un „sueño europeo“? Europa como 
destino anhelado de migración en 
la creación cultural latinoamericana 
(2001–2015)

Band 181
2020
234 Seiten
EUR 29,80
ISBN 9788491921684

Zwischen der kubanischen Revolution von 1959 und 
dem Triumph der Sandinisten in Nicaragua 1979 wur-
den die politischen, sozialen und kulturellen Entwick-
lungen in Lateinamerika zu wichtigen Bezugspunkten 
für politische Bewegungen und kulturelle Ausdrucks-
formen im globalen Norden. Diese Formen eines Süd-
Nord-Transfers sind bislang nur ansatzweise analysiert 
worden, da sich die Forschung auf die Zirkulation poli-
tischer Ideen und kultureller Phänomene in Nord-Süd-
Richtung konzentriert hat. Das Buch stellt aus unter-
schiedlichen disziplinären Perspektiven Beispiele für 
die Süd-Nord-Zirkulation vor. Dabei geht es auch um 
die Spuren, die diese Ideen in der europäischen Linken 
hinterlassen haben, sowie um ihre Auswirkungen auf 
Literatur, Theologie, Gesellschaftstheorie und poli-
tische Praxis.

Band 182
2021
218 Seiten
EUR 29,80 
ISBN 9788491921721

Peter Birle / Enrique Fernández Darraz 
/ Clara Ruvituso (Hrsg.)  
Las izquierdas latinoamericanas  
y europeas

In diesem Band werden die Akte des Entgegensetzens 
und des Zersetzens als unterschiedliche, wenn auch 
manchmal gleichzeitige Modalitäten verstanden, die 
der menschliche Körper annehmen kann, wenn er 
mit dem physischen, sozialen und imaginären Raum 
sowie mit seiner eigenen Körperlichkeit in Kontakt 
kommt. Die Hauptfrage lautet: Welche Begriffe, Po-
tenziale und Grenzen des Körperlichen evoziert und 
repräsentiert die kreative Produktion in der jüngeren 
hispanischen narrativen, performativen und visuellen 
Sphäre? Analysiert werden abweichende Körper, die 
ästhetische und sexuelle Normen in Frage stellen 
oder überwinden; Körper, die aus unterdrückerischen 
Strukturen ausbrechen; Körper, die zu Akteuren und 
Zeugen, aber auch zu Opfern von gewalttätigen und 
schmerzhaften Erfahrungen werden.

Band 180
2020
226 Seiten
EUR 19,80
ISBN 9788491921530

Berit Callsen / Angelika Groß (Hrsg.)  
Cuerpos en oposición, cuerpos en 
composición
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Der Suhrkamp Verlag trägt seit mehr als 50 Jahren we-
sentlich zur Rezeption der brasilianischen Literatur auf 
dem deutschen Verlagsmarkt bei. Douglas Pompeu 
analysiert die marginale Position der brasilianischen 
Literaturproduktion im internationalen Literaturver-
kehr sowie deren Bemühungen, sich über die Landes-
grenzen hinaus zu verbreiten. Er untersucht, welche 
Rolle im Kontext der Vermittlung brasilianischer Lite-
ratur in Deutschland den Verleger:innen, Agent:innen, 
Übersetzer:innen, Rezensent:innen und Leser:innen 
als Instanzen und Protagonist:innen des Rezeptions-
prozesses zukommt.

Douglas Pompeu 
Uma ilha brasileira no campo literário 
alemão. Dinâmicas de circulação 
literária pela editora Suhrkamp e a 
recepção da literatura do Brasil

Band 1
2022
396 Seiten
EUR  45,00
ISBN 9783837664478
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Biblioteca  
Luso-Afro-Brasileira

Die Biblioteca Luso-Afro-Brasileira ist 

eine Schriftenreihe, in der Monogra-

phien und Sammlungen zu Literatur, 

Kultur, Sprache, Geschichte, Wirtschaft 

und Politik aus den portugiesischspra-

chigen Ländern veröffentlicht werden. 

Die Reihe ist multidisziplinär ausgerich-

tet und offen für regionenübergreifen-

de und vergleichende Forschung. Die 

Bände erscheinen in einer Printfassung 

und im Open Access.

Website des Verlags:  

https://www.transcript-verlag.de



Dieses Buch versammelt fünfzehn Fallstudien zu  indi-
genen visuellen Kulturen und ästhetischen Praktiken 
von der vorspanischen Zeit bis in die Gegenwart. Die 
Ziele dieses Bandes sind die Förderung des interdiszi-
plinären Dialogs zu den Besonderheiten der indigenen 
Visualität in Amerika in ihrer historischen Dimension. 

Sanja Savkic (Hrsg.) in Zusammenarbeit 
mit Hannah Baader 
Culturas visuales indígenas y las  
prácticas estéticas en las Américas desde 
la antigüedad hasta el presente

Band 13
2019
436 Seiten
EUR 34,00
ISBN 9783786128311Die hier versammelten Beiträge beschäftigen sich 

aus der Sicht unterschiedlicher Disziplinen mit As-
pekten der Einordnung, Darstellung, Speicherung, 
Klassifizierung und Zirkulation von – musikalischem 
wie nicht-musikalischem – Klang in Archiven. Anhand 
von Fallbeispielen behandeln die Autor:innen Fragen 
zur Bedeutung und zur Strategie verschiedener Klan-
garchive in Lateinamerika und in Europa.

Miguel A. García (Hrsg.) 
Los archivos de las (etno)musicologías. 
Reflexiones sobre sus usos, sentidos y 
condición virtual  

Band 14
2023
236 Seiten
EUR 34,00 
ISBN 9783786129080
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Estudios Indiana

Die Reihe Estudios Indiana präsentiert 

in Monogra phien und Sammelbänden 

die Ergebnisse von Forschungen zu 

den  

indigenen und multi-ethnischen Gesell-

schaften und Kulturen Lateinamerikas 

und der Karibik in Vergangenheit und 

Gegenwart. Das Themenspektrum 

der Reihe umfasst alle Bereiche der 

amerika nistischen Studien einschließ-

lich der Archäologie, der Ethnohistorie, 

der Kultur- und Sozialanthropologie 

sowie der Ethnolinguistik. Die Reihe 

existiert seit 1973. Die Printversion 

erscheint im Berliner Gebrüder Mann 

Verlag.

Digitale Version im Open Access:

https://publications.iai.spk-berlin.de/

Website des Verlags:  

www.reimer-mann-verlag.de/mann/ 
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Buchpublikationen 
Außer der Reihe

Neben den eigenen Buchreihen  

Bibliotheca Ibero-Americana, Biblioteca 

Luso-Brasileira und Estudios Indiana 

veröffentlicht das IAI in unregel-

mäßigem Abstand Monographien und 

Sammelbände in anderen nationalen 

und internationalen Verlagen. Damit 

sollen ein möglichst großer Verbrei-

tungsgrad der Publikationen garantiert 

und bestimmte Lesergruppen gezielt 

angesprochen werden.

Dieser Band bietet eine Transkription, Übersetzung 
und Kommentierung der Korrespondenz zwischen 
den deutschen Wissenschaftlern Rudolf Lenz und Ro-
bert Lehmann-Nitsche, die in Chile bzw. Argentinien 
lebten. Diese Korrespondenz, die sich über mehr als 
drei Jahrzehnte, von 1897 bis 1928, erstreckt, wird als 
ein für die Geschichte der geisteswissenschaftlichen 
Wissensproduktion und -zirkulation in Südamerika 
interessanter Korpus präsentiert, der verschiedene 
Aspekte abdeckt, vom bibliographischen Austausch 
über die methodische Beratung bis hin zum Aufbau 
intellektueller Kooperationsnetze zwischen deut-
schen Wissenschaftler:innen auf dem amerikanischen 
Kontinent. Außerdem wird dem Briefmaterial eine 
Vorstudie vorangestellt, um einige Koordinaten für 
die Lektüre zu liefern.

Juan Antonio Ennis /  
Claudio Soltmann (Hrsg.)  
Robert Lehmann-Nitsche y Rudolf Lenz: 
Epistolario (1897–1928)

Universidad Na-
cional de La Plata/
IdIHCS/IAI/UMCE
La Plata/Ensenada/
Berlin/Santiago 
de Chile, 2022.
308 Seiten
ISBN 9789503421796

La Novela Popular Española: géneros, mercados y lec-

tores ist der Katalog zur gleichnamigen Ausstellung, 
die in das Thema des spanischen Populärromans ein-
führt und verschiedene Aspekte anreißt, die für die 
Produktion, Distribution und Rezeption dieser Texte 
von Bedeutung waren. Eingeleitet wird der Band mit 
einem Beitrag von Fernando Eguidazu zur Defini tion 
der novela popular. Vor allem auf seiner privaten 
Sammlung, die 2018 für das Ibero-Amerikanische 
Institut erworben wurde, beruhte die Ausstellung.

Daniel Cuesta Ágredo / Isabella  
Maasberg / Ricarda Musser 
La Novela Popular española: géneros, 
mercados y lectores

IAI
Berlin, 2022
73 Seiten
ISBN 9783935656870



Unser Überleben als Gesellschaft und auch als Spezies 
ist eng mit der Interdependenz sowohl zwischen den 
Menschen als auch zwischen den Menschen und an-
deren Lebewesen wie Pflanzen und Tieren verbunden. 
Diese Interdependenz wird jedoch durch die konkreten 
Lebensweisen der heutigen Gesellschaften verleugnet, 
die fast alle auf tiefen sozialen Ungleichheiten und der 
Ideologie des menschlichen Exzeptionalismus beru-
hen. Das neue Studienfeld „Konvivialität-Ungleichheit” 
will diese Lücke füllen, indem es einen theoretisch-ana-
lytischen Rahmen konstruiert und entsprechende em-
pirische Studien entwickelt, in denen die untrennbaren 
Zusammenhänge zwischen Differenz, Ungleichheit 
und Koexistenz zwischen Menschen untereinander 
sowie zwischen Menschen und anderen Lebewesen 
in vollem Umfang untersucht werden können.

Mecila (Hrsg.) 
Convivialidad-desigualdad:  
Explorando los nexos entre lo que nos 
une y lo que nos separa

CLACSO/Mecila  
Buenos Aires/São 
Paulo, 2022
568 Seiten
ISBN 9789878132167

Teobert Maler (1842–1917) gilt als einer der aktivsten 
und bedeutendsten Expeditionsfotografen des 
19.  Jahr hunderts. Auf der zu Mexiko gehörenden 
Halbinsel Yucatán und im Petén-Gebiet in Guatemala 
hat er zwischen 1886 und 1910 zahlreiche Mayarui-
nen entdeckt und dokumentiert. Der Deutsch-Öster-
reicher Maler war ein ambitionierter Pionier der noch 
jungen Maya-Forschung und ein Meister im Umgang 
mit der Kamera. Weniger bekannt sind seine Portraits, 
Stadtansichten und Landschaftsaufnahmen. Mit För-
derung der Bundesbeauftragten für Kultur und Medi-
en (BKM) wurden 3.000 Fotografien Malers, darunter 
nie zuvor veröffentlichte Original-Glasnegative, aus 
dem Bestand des Ibero-Amerikanischen Instituts 
digitalisiert und für Forschung und Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht.

Frank Stephan Kohl / Gregor Wolff (Hrsg.)  
Fotografías históricas de México  
y de Guatemala

Universidad Nacional 
de La Plata/IAI
La Plata/Berlin, 2017
354 Seiten
ISBN 9789503415658

Dieser Band ist eine Annäherung an die Sammlung 
Fernando Eguidazu. Er zeigt in Form eines ersten 
Leitfadens, welche Materialien sich für die Forschung 
eröffnen, wenn man ein Heft, eine Büchertasche oder 
ein loses Blatt in die Hand nimmt und darin blättert. 
Die Herausgeber:innen möchten eine erste Orientie-
rung in dieser einzigartigen Sammlung bieten und 
gleichzeitig zu neuen Entdeckungsreisen einladen.

Ricarda Musser / Peter Altekrüger (Hrsg.) 
Una excursión al colorido mundo de la 
novela popular española: la colección 
Fernando Eguidazu

IAI
Berlin, 2021
206 Seiten
ISBN 9783935656795
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Der deutsch-österreichische Forscher Teobert Maler 
hat der Maya-Archäologie einen dokumentarischen 
und fotografischen Schatz hinterlassen. Seine zwi-
schen 1879 und 1902 in der Zeitschrift Globus ver-
öffentlichten Artikel, ein kleiner Teil seines Werkes, 
werden mit dieser Publikation einem spanischspra-
chigen Publikum zugänglich gemacht – ergänzt 
durch Fotos und Zeichnungen aus seinem Nachlass 
im Ibero-Amerikanischen Institut. 

Antonio Benavides Castillo /  
Iken Paap (Hrsg.) 
Teobert Maler. Los textos en Globus 
(1879–1902)

IAI /  
Verlag Anton Saurwein 
Berlin, 2020
152 Seiten
ISBN 9783935656771

Seit der Veröffentlichung von 23 Artikeln von Konrad 
Theodor Preuss im Zusammenhang mit der Nayarit-
Expedition im Jahr 1998 wurde die entnologische 
Forschung zur Ethnie der Coras durch die Ideen die-
ses Autors beeinflusst. Sie haben sich auch in der Ver-
breitung der Übersetzung von La expedición al Nayarit 
niedergeschlagen, die Siglo XXI den auf den Nordwes-
ten Mexikos spezialisierten Wissenschaftler:innen zur 
Verfügung gestellt hat.

Konrad Theodor Preuss  
La expedición al Nayarit.  
Registro de textos y observaciones entre 
los indígenas de México: la religión de 
los coras a través de sus textos

Siglo XXI/UNAM/INAH/ 
Secretaría de Cultura/IAI
México, D.F./Berlin, 2020.
3 Bände
ISBN 9786070310935

Mit dem Ende des letzten Rohstoffbooms gingen zwei 
Jahrzehnte wirtschaftlicher Blüte in Peru zu Ende. 
Inwieweit hat der Rohstoffboom zu Veränderungen 
in den Institutionen des Landes geführt? Inwieweit 
haben sich diese Veränderungen auf den Abbau der 
multidimensionalen Ungleichheiten in der Region 
ausgewirkt? Dies sind die Fragen, die den Kapiteln 
dieses Buches zugrunde liegen. Aus verschiedenen 
Blickwinkeln und Disziplinen werden in den Beiträgen 
die institutionellen Veränderungen und die Heraus-
forderungen für die Nachhaltigkeit dargestellt. 

Gerardo Damonte / Barbara Göbel /  
Maritza Paredes / Bettina Schorr / 
Gerardo Castillo (Hg.)  
¿Una oportunidad perdida? Boom 
extractivo y cambios institucionales  
en el Perú

Fondo Editorial de la 
Pontificia Universidad 
Católica del Perú
Lima, 2021
252 Seiten
ISBN 9786123176440
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Zeitschrift  
Iberoamericana.  
América Latina –  

España – Portugal 

Die interdisziplinäre Zeitschrift 

IBEROAMERICANA wird vom Ibero-Ame-

rikanischen Institut (Berlin) gemeinsam 

mit dem GIGA Institut für Lateinameri-

ka-Studien (Hamburg) und dem Verlag 

Iberoamericana/ Vervuert (Madrid/

Frankfurt am Main) herausgegeben. Sie 

veröffentlicht Analysen zur Geschichte, 

Literatur, Kultur und den sozialpoli-

tischen Dynamiken in Lateinamerika, 

der Karibik, Spanien und Portugal. Die 

Zeitschrift erscheint dreimal jährlich 

sowohl gedruckt als auch online, wo sie 

im Open Access direkt und kostenfrei 

zur Verfügung steht. 

 

https://journals.iai.spk-berlin.de/ 

index.php/iberoamericana

Open Access 

https://journals.iai.spk-berlin.deindex.php/ 
iberoamericana

Beszug der gedruckten Ausgaben/Abo:
www.iberoamericana-vervuert.es

ISSN (print): 1577-3388
ISSN (online): 2255-520X
DOI: 10.18441/ibam

Juventudes, políticas y generaciones en América 
Latina, de la segunda mitad del siglo xx al siglo xxi

Chile y su pasado reciente. Cincuenta años después 
del golpe de 1973

Entre público y privado. Sobre los usos del archivo en 
las artes visuales latinoamericanas contemporáneas

Nächste Themenschwerpunkte

Jede Ausgabe von IBEROAMERICANA 
umfasst vier Rubriken: Dossier, Artículos 
y ensayos, Foro de debate und Notas.

Dossier: Animalidades: pistas para un mapa alterna-

tivo de las gramáticas éticas, políticas y estéticas en 

las culturas latinoamericanas

In dieser Ausgabe werden mögliche Linien für eine 
alternative Karte der ethischen, politischen und 
ästhetischen Grammatik des Tieres in den latein-
amerikanischen Kulturen skizziert. Untersucht wird 
die Art und Weise, wie verschiedene politische, wirt-
schaftliche und kulturelle Projekte in Lateinamerika 
und der Karibik erdacht und in die Praxis umgesetzt 
wurden. Die Beiträge des Dossiers befassen sich mit 
den Methoden und Strategien, mit denen die Ge-
schichtswissenschaft, die Philologie oder die Ästhetik 
Wissen über kulturelle Produkte wie Literatur, Malerei 
oder Film denken und produzieren.

Iberoamericana 81 (2022)



14
Ib

e
r

o
a

m
e

r
ic

a
n

a

Dossier: Entre el periodismo y la literatura: los corre-

sponsales de guerra de la prensa iberoamericana ante 

los conflictos bélicos de la primera mitad del siglo xx 

Das Dossier dieser Ausgabe ist dem Thema „Zwischen 
Journalismus und Literatur: Kriegsberichterstatter 
in der iberoamerikanischen Presse angesichts der 
Kriegskonflikte in der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts“ gewidmet, und wurde von Magalí Andrea De-
vés und Emiliano Gastón Sánchez koordiniert.

Iberoamericana 78 (2021)

Dossier: Memórias revolucionárias: Políticas e práticas 

(trans)nacionais de memória na transição democrática 

portuguesa

Das Dossier in dieser Ausgabe vereint Forschungs-
beiträge zu zwei grundlegenden Aspekten für das 
Verständnis einer entscheidenden Periode der por-
tugiesischen Zeitgeschichte. Einerseits die Notwen-
digkeit, den demokratischen Übergang in Portugal 
im internationalen Kontext des Kalten Krieges zu 
verstehen, wobei nicht nur die politischen Aktionen 
der Großmächte, sondern auch die Kulturdiplomatie 
kleinerer Akteure auf der Weltbühne, wie der DDR 
und Brasiliens, zu berücksichtigen sind. Andererseits 
ist es notwendig, sich nicht nur mit den politischen 
Prozessen, sondern auch mit der Erinnerungspolitik 
der Übergangsregierungen und der mehr oder we-
niger politisierten sozialen Bewegungen zu befassen.

Iberoamericana 79 (2022)

Dossier: Edición iberoamericana in-the-pendiente. En-

tre el oficio y el beneficio 

Mit welchen Widersprüchen sehen sich die so genann-
ten unabhängigen Verlage konfrontiert? Wie wirken 
sich die immer stärker werdenden Eingriffe der Markt-
logik, der Politik, der Massenmedien und der sozialen 
Netzwerke auf sie aus? Was bedeuten die Besonder-
heiten des iberoamerikanischen Verlagsmarktes für 
diese mittleren, kleinen und kleinsten Verlage? Die 
Beiträge zu dem Dossier, das anerkannte Expert:innen 
auf diesem Gebiet versammelt, versuchen, diese und 
andere Fragen zu beantworten. Mit Hilfe von teilneh-
menden Beobachtungstechniken, ethnografischen 
Interviews, Fragebögen und Inhaltsanalysen von 
Literaturzeitschriften liefern die Autor:innen neue 
und relevante Informationen, um dem „Unabhängi-
gen” neue Bedeutungen zu verleihen.

Iberoamericana 80 (2022)
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Dossier: Mujeres y fuerzas de seguridad en Argentina y 

Brasil: discusiones sobre género y registros de actuación

Auch wenn die genauen Daten je nach Region und 
Institution variieren können, ist es unbestreitbar, dass 
die Einbeziehung von Frauen in die Sicherheitskräfte 
der Region ein neuer und sogar verspäteter Prozess 
ist, wenn wir ihn im Verhältnis zur langen Geschich-
te der lateinamerikanischen Polizeikräfte messen. 
Dies gilt auch für die Herangehensweise an dieses 
Thema. Die Beiträge in diesem Dossier versuchen, 
diese Lücke zu hinterfragen: Welche institutionellen 
Räume (und wie) können Frauen in den Sicherheits-
kräften tatsächlich einnehmen? Welche Modalitäten 
der Eingliederung und welche Handlungsregister 
werden für sie aktiviert? Welche semantischen 
Felder und wirksamen Modi sind für ihre profes-
sionelle Leistung verfügbar und/oder umstritten? 

Iberoamericana 76 (2021)

Dossier: Exposiciones y cultura visual en América Latina, 

siglos xix y xx.

Dieses Dossier untersucht die Präsenz Lateinamerikas 
in Ausstellungen, die zwischen dem späten neunzehn-
ten und der Mitte des zwanzigsten Jahrhunderts statt-
fanden. In ihrer Blütezeit hatten Ausstellungen einen 
bedeutenden Einfluss auf die Nationenbildung und 
förderten den Austausch von Menschen, Gegenstän-
den und Wissen. Durch die Inszenierung materieller 
und wissenschaftlicher Entwicklung – übersetzt in die 
Präsentation der präkolumbianischen Vergangenheit 
und natürlicher Ressourcen, anthropologischer, künst-
lerischer und wissenschaftlicher Exponate, industrieller 
und landwirtschaftlicher Erzeugnisse sowie infrastruk-
tureller und technologischer Arbeiten – versuchten die 
lateinamerikanischen Eliten, die Divergenzen zwischen 
Rückständigkeit und Entwicklung (zumindest symbo-
lisch) zu überwinden. In Anbetracht der Bedeutung 
der kollektiven Vorstellungswelten, die in diesen  
„Miniaturwelten” entwickelt wurden, untersucht die-
ses Dossier die visuelle und performative Dimension 
der Ausstellungen und verbindet dabei interdiszi-
plinäre, transnationale und globale Perspektiven. 

Iberoamericana 77 (2021)

Dossier: ITrauma y traducción en la narrativa latino-

americana contemporánea

Wie das Trauma, dessen zentrale Merkmale die Wie-
derholung und die zeitliche Verschiebung sind, funk-
tioniert auch die Übersetzung, die ihrem Wesen nach 
ein Vermittler ist, durch Verschiebung, als ein verwei-
sender Diskurs. Die Beziehung zwischen Trauma und 
Übersetzung hat in den letzten Jahrzehnten zu einer 
Reihe von Romanen und romanhaften Autobiogra-
fien geführt, die die Tätigkeit der Übersetzung mit 
der traumatischen Erfahrung in Verbindung setzen. 
Die Artikel in diesem Dossier untersuchen diese Ver-
bindung zwischen Trauma und Übersetzung, wie sie 
sich in einem Korpus zeitgenössischer narrativer Texte 
von Schriftsteller:innen lateinamerikanischer Herkunft 
ab 1980 manifestiert. Sie analysieren das Thema mit 
Methoden aus der Narratologie, der Übersetzungs-
wissenschaft, den digitalen Geisteswissenschaften, 
der Psychoanalyse, der Trauma- und Erinnerungsfor-
schung, der postkolonialen Theorie und verschiedenen 
philosophischen und ethischen Paradigmen.

Iberoamericana 75 (2020)



16
IN

D
IA

N
A

Zeitschrift INDIANA
Anthropologische Studien zu 

Lateinamerika und der Karibik

Die zweimal jährlich erscheinende 

Zeitschrift INDIANA veröffentlicht 

Forschungsarbeiten zu den multi-

ethnischen, indigenen und afro-

amerikanischen Kulturen und Ge-

sellschaften Lateinamerikas und der 

Karibik. Sie vereint Beiträge aus allen 

Bereichen der amerikanistischen Studi-

en einschließlich Archäologie, Ethnohis-

torie, Kultur- und Sozialanthropologie 

sowie linguistischer Anthropologie. Alle 

Beiträge werden gleichzeitig mit dem 

Erscheinen der Printausgabe online 

und kostenlos zur Verfügung gestellt. 

ISSN 0341-8642 (Printausgabe) /  

2365-2225 (Onlineausgabe) 

Bezug der Printausgabe:  

www.reimer-mann-verlag.de/mann/

https://journals.iai.spk-berlin.de/index.

php/indiana/

Beiträge: La caída de los venados-tlaloque: una hipóte-

sis sobre la transgresión de Tamoanchan en las fiestas 

de las veintenas mexicas; Samuel Martí y su colección 

de instrumentos musicales prehispánicos: nuevos enfo-

ques desde la organología y curaduría; La inscripción del 

Mural de los 96 Glifos de Ek Balam como reflejo del texto 

de los murales de Xultun; De cabezas, cráneos y otros 

trofeos humanos en el Clásico maya; Introducción a la 

hidronimia amazónica arawak: tipología y métodos; Re-

colectar, exponer y denunciar: repositorios fotográficos 

y construcción de las narrativas visuales de la época del 

caucho; Moxos a su debido tiempo y lugar: notas para 

reconsiderar la historia de un nombre; Los hijos del rayo 

y mi propio hijo: apuntes sobre los partos de gemelos 

y los remolinos dobles en el Manuscrito de Huarochirí 

Vegetales siempre sembrados: relaciones humanovege-

tales con impronta wichí en Misión Nueva Pompeya y 

El Sauzalito, Chaco, Argentina; De la avanzada estatal 

al extractivismo. Efectos territoriales en la sociedad ma-

puce en Neuquén (fines siglo xix–siglo xx).

INDIANA 39.1 (2022)

270 Seiten 
EUR 48,00 (39.1 u. 39.2)

Zwei Beiträge dieser Ausgabe erinnern an das Wirken 
von Eduard Seler (1849–1922), einem Pionier der Er-
forschung der alten Kulturen Mesoamerikas. Der erste 
Beitrag legt den Schwerpunkt auf seine Arbeitsme-
thodik und seine umfangreiche Sammel- und Doku-
mentationstätigkeit. Er weist auch auf die wichtigen 
Aktivitäten seiner Frau Caecilie Seler-Sachs hin und 
zeichnet den Weg seines Archivs nach dem Tod Selers 
nach. Der zweite Beitrag zielt auf eine Neubewertung 
von Selers sprachwissenschaftlicher Feldforschung zu 
den Popti‘. Dabei werden sowohl Selers Fähigkeiten 
als Sprachwissenschaftler als auch der historische 
Kontext, in dem er arbeitete, analysiert.

Weitere Beiträge: La persona gramatical en el habla 

ceremonial maya poqomchi; Las sociedades ribereñas 

prehispánicas del Bajo Magdalena y su uso de la na-

vegación fluvial; Paredones, tierras y acequias del inca 

en el valle de Guentata y zonas aledañas (frontera me-

ridional del Tawantinsuyu).

INDIANA 39.2 (2022)

158 páginas 
EUR 48,00 (39.1 y 39.2)



Dossier: Never Quite Abandoned, Never Sufficiently Stud-

ied: Brazilian Indigenous Objects in European Museums . 

Weitere Beiträge: El espacio y el tiempo corporeizados en 

el Mapa de Huamantla; La cosmovisión de los zapotecos 

de la Sierra Sure d Oaxaca (México) y la ética ambiental 

comparada; El sacrificio de Tecciztécatl y la metáfora del 

día en las fiestas de las veintenas mexicas.

INDIANA 37.2 (2020)

326 Seiten 
EUR 48,00 (37.1 u. 37.2)
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Beiträge: Las primeras sincronías de la ciclografía india-

na o calendario nahua; Entorno construido, espacialidad 

y organización sociopolítica en el sitio de Teteles de San-

to Nombre, Puebla, México; Las vasijas de la tumba de 

Yuhknoˀm Yihch’aak K’ahk’ de Calakmul; Ubaah tiahk’ot. 

La negociación política a través de la danza en el go-

bierno de Yaxuun Bahlam IV de Yaxchilán; Sobrevivencia 

del calendario chuj; Otra vuelta de tuerca: la etimología 

de ‚quechua‘ en quechua y aimara; Chakaruraqkuna, 

chasquis y kachiqipiqkuna. Llaqtakunapa yachaynin al 

servicio del Imperio español (Huamanga, siglo xvii); Max 

Uhle en Argentina: sus inicios y su aporte a la arqueología 

de Tinogasta (Catamarca).

INDIANA 38.2 (2021)

240 Seiten 
EUR 48,00 (38.1 u. 38.2)

Dossier: Imágenes, voces y prácticas de la niñez indíge-

na en América Latina: perspectivas antropológicas sobre 

procesos y experiencias del pasado y del presente.

Weitere Beiträge: Residencia, matrimonio y filiación en 

la región mazahua, México; El archivo (sonoro) como 

proceso; A escavação do sítio arqueológico Rio Ivinhema 

1 e sua contribuição para o estudo da tradição tupigua-

rani em Mato Grosso do Sul, Brasil; Los cuentos del zorro 

entre los tapietes del Gran Chaco: estrategias retóricas 

en narrativas orales.

INDIANA 38.1 (2021)

316 Seiten 
EUR 48,00 (38.1 u. 38.2)



18
R

e
v

is
t

a
 I

n
t

e
r

n
a

c
io

n
a

l 
d

e
 L

in
g

ü
ís

t
ic

a
 I

b
e

r
o

a
m

e
r

ic
a

n
a

Zeitschrift RILI

Die Revista Internacional de  

Lingüística Iberoamericana (RILI) 

widmet sich dem Studium der ibero-

romanischen Sprachen in allen spa-

nisch- und portugiesisch sprachigen 

Ländern sowie Aspekten von  

anderen Sprachen, die mit den ibero-

romanischen Sprachen in Verbindung 

stehen, insbesondere die afrikanischen, 

amerindischen, asiatischen und austro-

nesischen Sprachen sowie die Kreol-

sprachen. Die Zeitschrift existiert seit 

dem Jahr 2003 und erscheint  

halbjährlich im Verlag   

Iberoamericana / Vervuert. 

ISSN: 1579-9425. 

www.iai.spk-berlin.de/publikationen/

rili.html

Thema dieses Heftes sind Texte, die von Frauen verfasst 
wurden oder die die Sprache der Frauen im Spanischen 
widerspiegeln, sowohl auf dem spanischen Festland 
als auch auf den Kanarischen Inseln und in Latein-
amerika, und zwar aus verschiedenen linguistischen 
Perspektiven, wie der Geschichte linguistischer Ideen, 
der Diskursanalyse, der Pragmatik, der Soziolinguistik 
und der historischen Linguistik. Um all diesem theore-
tischen und methodischen Reichtum Raum zu geben, 
erstreckt sich die Behandlung des Themas über zwei 
Ausgaben der Zeitschrift.. Diese erste Ausgabe versam-
melt sechs Werke über das Spanische in Spanien und 
Amerika vom 16. bis zum 18. Jahrhundert mit Analysen 
aus historischer Perspektive sowie aus der Perspektive 
der Diskursanalyse und der Soziopragmatik.

Volumen XX (2022)  39

Jahresabonnementpreise:

EUR 70,00 (Bibliotheken und Institutionen)
EUR 60,00 (Einzelpersonen)
Einzelhefte EUR 35,00
Alle Preise zuzüglich Versandkosten

Themenschwerpunkt: „Dialectología digital: innova-
ciones técnicas y metodológicas”. 
Koordination:  Verena Weiland 
Der Schwerpunkt zielt darauf ab, die Implikationen 
und nächsten Schritte der digitalen Geisteswissen-
schaften und insbesondere die Möglichkeiten des 
Web 2.0 im Bereich der Dialektologie zu untersuchen.

Volumen XX (2022) 40
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Themenschwerpunkt: „Nuevos enfoques y desafíos 
metodológicos para el estudio de la lingüística misi-
onera latinoamericana (siglos xvi-xviii)“. Koordination: 
Otto Zwartjes. 
Weitere Beiträge von: Víctor Felipe Acevedo López, 
Miguel Ángel Esparza Torres, Frida Villavicencio, Ana 
Segovia, Eustaquio Sánchez Salor, Diego Gómez, Rita 
Eloranta, Hernéndira Téllez, Verónica Cuevas Luna y 
Roxana Sarion.

Volumen XVIII (2020) 36

Themenschwerpunkt: “Pluricentrismo y codificación 
lexicográfica”. Koordination: Jutta Langenbacher-
Liebgott und Virginia Sita Farias. 
Weitere Beiträge von Alejandro Fajardo, Dolores Cor-
bella, Mireya Maldonado, Rolf Eberenz, Bernhard Pöll, 
Vicente Álvarez Vives, Rafael Arnold y Joachim Born.

Volumen XIX (2021) 37

Themenschwerpunkt: “Cortesía y pronombres de 
tratamiento en la Península Ibérica (1700–1950)”. 
Koordination: Víctor Lara Bermejo. 
Weitere Beiträge von: Rosario Álvarez y Ernesto 
González Seoane, Juan Carlos Tordera Yllescas, Ma-
ría Teresa García-Godoy, Miguel Calderón Campos, 
Sara Gómez Seibane, Daniel M. Sáez Rivera, Isabel 
Molina Martos. 

Volumen XIX (2021)  38
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Ibero-Online

In der Reihe IBERO-ONLINE.DE werden 

in loser Folge Texte auf der Grund-

lage von Vorträgen und Symposien 

 veröffentlicht, die am Ibero-Amerikani-

schen Institut stattgefunden haben. Die 

Reihe dient der Diffusion der Ergebnisse 

wissenschaftlicher Veranstaltungen des 

Ibero-Amerikanischen Instituts und soll 

zu deren Verbreitung über den regio-

nalen Rahmen und die TeilnehmerInnen 

der Veranstaltungen hinaus beitragen. 

Die Publikationen können über die 

Homepage des IAI im PDF-Format 

 heruntergeladen werden. Sie werden 

bei Bedarf auch als Druck   - 

version aufgelegt.

https://www.iai.spk-berlin.de/ 
publikationen/ibero-online.html

In dieser Studie werden die kulturellen Beziehungen 
zwischen Deutschland und Venezuela aus dem Blick-
winkel der deutschen Auswärtigen Kulturpolitik ana-
lysiert, ein Aspekt, der bisher wenig erforscht wurde. 
Die Annäherung an das Thema erfolgt in erster Linie 
aus historischer Perspektive. Der Schwerpunkt liegt 
auf der Auswärtigen Kulturpolitik der Bundesrepublik 
Deutschland (BRD) gegenüber Venezuela in der zwei-
ten Hälfte des zwanzigsten Jahrhunderts.

Heft 16
Berlin, 2022
ISBN 9783935656863

Ramón Cardozo
Die deutsch-venezolanischen Kulturbe-
ziehungen und ihre Rolle zur Stärkung 
der Zivilgesellschaft

Heft. 17
Berlin, 2022
ISBN 9783935656887

Diese Publikation basiert auf den Beiträgen des 
Symposiums „Colombia’s New International Role”, 
das 2017 in Berlin stattfand. Die transkribierten und 
ins Englische übersetzten Beiträge sollten ursprüng-
lich so schnell wie möglich veröffentlicht werden, 
um sie einem internationalen Publikum zugänglich 
zu machen. Dieser Plan konnte aus verschiedenen 
Gründen zunächst nicht verwirklicht werden. Ende 
2022 befindet sich Kolumbien unter Präsident Petro 
wieder in einer Situation des Aufbruchs. Daher haben 
die Herausgeber beschlossen, die Beiträge fünf Jahre 
nach ihrer Abfassung doch noch zu veröffentlichen.

Peter Birle / Eduardo Pastrana Buelvas 
(Hg.)
Colombia’s New International Role



Heft 12
Berlin, 2022
ISBN 9783935656825

Diese Bibliographie enthält Artikel und Bücher zur 
Geschichte des Feminismus und der Geschlechter-
forschung in Lateinamerika (20. Jahrhundert), die in 
der Bibliothek des IAI verfügbar sind. Jeder Verweis 
enthält einen kurzen Kommentar, der eine Zusam-
menfassung des im Text behandelten Themas und die 
wichtigsten zu berücksichtigenden Punkte enthält, 
um die Auswahl von Quellen für weitere Recherchen 
zu diesem Thema zu erleichtern.

María Méndez García
Bibliografía selecta: Historia del  
feminismo y estudios de género en 
Hispanoamérica (siglo xx)
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Heft. 14
Berlin, 2022
ISBN 9783935656832

Die Beiträge zu dieser Publikation wurden ursprüng-
lich im Rahmen einer virtuellen Vorlesungsreihe 
präsentiert, die das IAI in Zusammenarbeit mit der 
Universidade de São Paulo im Jahr 2021 organisiert 
hat. Themen waren die Gewinner und Verlierer der 
Kommunalwahlen im Herbst 2020, die Entwicklung 
des Parteiensystems, die Situation der sozialen Bewe-
gungen, die Beziehungen zwischen der Regierung 
Bolsonaro und dem Kongress, zwischen Exekutive 
und Justiz sowie die Außenpolitik Brasiliens. Einige 
der Beiträge werden hier in überarbeiteter Fassung 
vorgelegt.

Peter Birle/Bruno Speck (Hg.)
Brazil under Bolsonaro.  
How endangered is democracy? Ibero-Bibliographien

Die IBERO-BIBLIOGRAPHIEN sind eine 

unregelmäßig erscheinende Schriften-

reihe. Zu wechselnden thematischen 

Schwerpunkten werden Auswahlbiblio-

graphien aus den Beständen des Ibero-

Amerikanischen Instituts veröffentlicht. 

Am Ende der bibliographischen Ein-

träge befinden sich die Signaturen der 

Bibliothek. Die Materialien können vor 

Ort, über die Fernleihe und den Doku-

mentenlieferdienst bestellt werden.

Die einzelnen Ausgaben

können über die Homepage des IAI

heruntergeladen werden.

https://www.iai.spk-berlin.de/publika-
tionen/ibero-bibliographien.html
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Ibero-Analysen

Die IBERO-ANALYSEN richten sich in 

erster Linie an Entscheidungsträger 

aus Politik, Kultur und Wirtschaft. Sie 

greifen themenorientierte und länder-

bezogene Fragestellungen auf und 

liefern aktualitätsbezogene, aber über 

den tagespolitischen Horizont hinaus-

reichende Informationen zu Politik, 

Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur der 

Länder Ibero-Amerikas. Die einzelnen 

Ausgaben können über die Homepage 

des IAI heruntergeladen werden

https://www.iai.spk-berlin.de/ 

publikationen/ibero-analysen.html. 

Rund 20 Jahre lang verhandelten die Europäi-
sche Union (EU) und die Staaten des Mercado 
Común del Sur (Mercosur) über ein bi-regionales 
Assoziierungsabkom men, um den politischen Dia-
log, die wirtschaftliche Zusammen arbeit und ihre 
Handelsbeziehungen umfassend zu regeln. Erst nach 
27 Verhand lungsrunden konnten sich beide Seiten 
im Juni 2019 auf einen Ent wurf für den Handelsteil 
des um fassenden Abkommens verstän digen. Ob der 
Vertrag tatsächlich ratifiziert wird, ist gegenwärtig 
noch nicht abzusehen. Die vorliegende Studie ana-
lysiert die Gründe, die für und gegen das Abkom-
men sprechen. Zudem wird die vielstimmige Kritik 
an dem Abkommen auf beiden Seiten des Atlantiks 
nachgezeichnet.

Hartmut Sangmeister 
Zwischen Zustimmung und Ablehnung:
Das Handelsabkommen EU-Mercosur
Eine Zwischenbilanz

Heft 31
Berlin, 2020
ISBN 9783935656788

Fünf Jahre nach Abschluss des Friedensabkommens 
mit der FARC-Guerilla im Jahr 2016 stand Kolumbien 
erneut vor der Frage, wie es mit einer wachsenden 
Kokainproduktion umgehen soll. In den letzten 40 
Jahren hatten kolumbianische Regierungen unzäh-
lige Male versucht, eine Lösung für das Problem des 
Drogenhandels zu finden. Alle Anstrengungen erwie-
sen sich als unzureichend. Nicht nur die Problematik 
blieb bestehen, sondern auch strukturelle Dilemmata 
wie die Gewalt, die Kontrolle über die illegale Produk-
tion von Kokain und schwere Menschenrechtsverlet-
zungen traten in den Fokus. Der Beitrag analysiert die 
Drogenpolitik Kolumbiens unter der Regierung von 
Präsident Iván Duque.

Diana Cortés / Günther Maihold / 
Hans-Hendrik Wagner 
Drogenpolitik und Friedensprozess. 
Das kolumbianische Dilemma setzt  
sich fort

Vol. 32
Berlín, 2021
ISBN 9783935656818
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Mecila 
Working Paper Series

Mecila (Maria Sibylla Merian Interna-

tional Centre for Advanced Studies in 

the Humanities and Social Sciences. 

Conviviality-Inequality in Latin America) 

untersucht vergangene und gegen-

wärtige Formen des gesellschaftlichen, 

politischen und kulturellen Zusammen-

lebens in Lateinamerika und der Karibik. 

Die Mecila Working Paper Series dient 

der Verbreitung der ersten Ergebnisse 

laufender Forschungsprojekte, um den 

Gedankenaustausch und die wissen-

schaftliche Debatte zu fördern. 

Open Access: http://mecila.net/

Das Konzept der reproduktiven Gerechtigkeit erfährt 
derzeit große Aufmerksamkeit im transnationalen 
contra-hegemonialen Feminismus. In diesem Beitrag 
wird untersucht, wie der brasilianische Feminismus 
das Konzept derzeit aufgreift. Zunächst werden die 
Implikationen für das Agenda-Setting angesprochen 
und der starke Bezug der Bewegungen zu den nek-
ropolitischen Dimensionen der reproduktiven Bezie-
hungen wird reflektiert. Drei Elemente des Agenda-
Settings werden untersucht: die Auseinandersetzung 
mit struktureller Ungleichheit im Rahmen „klassischer” 
Themen der reproduktiven Gesundheit, die Aufmerk-
samkeit für antinatalistische Strategien sowie stigma-
tisierte Erfahrungen von Mutterschaft/Vaterschaft. 
Im zweiten Abschnitt wird die Bedeutung der repro-
duktiven Gerechtigkeit als Rahmen für intersektionale 
feministische Bündnisse untersucht. Es geht darum, 
wie Bewegungen unterschiedliche Positionierungen 
und die Frage von Allianzen in ihrem alltäglichen Zu-
sammenleben verhandeln.

Susanne Schultz 
Intersectional Convivialities

Nr. 50, 2022

In diesem Working Paper werden die Veränderun-
gen in der Familie, einer Schlüsselstruktur für die 
Subsistens, die Soziabilität, die Affektivität und das 
Zusammenleben, im Zuge der Migration am Beispiel 
Guatemalas, El Salvadors und Honduras und der Mi-
gration in die Vereinigten Staaten untersucht. Der Fo-
kus liegt auf der Zeit zwischen Ende der 1970er und 
Anfang der 1980er Jahre. Die Begriffe Ungleichheit 
und Konvivialität werden nicht nur verwendet, um 
die erwähnten Phäonomenezu analysieren, sondern 
auch, um aufzuzeigen, dass die Familie einer Wech-
selbeziehung von Ungleichheiten und Konvivialitäten 
unterliegt, in der die Mobilität neue Kontexte für diese 
Verbindung schafft.

José Ricardo Castellón Osegueda 
Inequidades y convivialidades  
en movimiento

Nr. 51, 2022
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Die konservative Reaktion in Lateinamerika versucht, 
das Bildungswesen nach neoliberalen und neokon-
servativen Grundsätzen zu reformieren und wird 
dabei von mächtigen gesellschaftlichen Gruppen 
unterstützt. Für konservative Regierungen ist die 
Bildung eines der wichtigsten Instrumente zur Her-
stellung von Konsens und gesellschaftlicher Kon-
formität. Durch die Weitergabe von Wissen, Werten 
und Ideen bauen sich spezifische Beziehungen der 
Hegemonie und Koexistenz auf. Dieses Working 
Paper analysiert das Bildungsprojekt der Regierung 
Macri und die Verbindungen zu privaten Akteuren 
wie Unternehmen, Stiftungen und Nichtregierungs-
organisationen (NGOs). 

Cinthia Wanschelbaum 
El proyecto educativo conservador del 
gobierno de Macri y los vínculos con 
actores privados

Vol. 47, 2022

Working Paper No. 47, 2022

El proyecto educativo conservador del gobierno de 
Macri y los vínculos con actores privados

Cinthia Wanschelbaum

In den meisten lateinamerikanischen Ländern neigt die 
Ober- und Mittelschicht dazu, ihren Betreuungsbedarf 
über den Markt zu decken, indem sie private Schulen 
und Betreuungseinrichtungen nutzt und Hausan-
gestellte anstellt. Diese Praktiken wurden durch die 
COVID-19-Pandemie beeinträchtigt. Auf der Grundla-
ge einer Reihe von Interviews mit Arbeitgeber:innen 
von Hausangestellten in Paraguay werden in diesem 
Beitrag die Veränderungen in den Lebens- und Betreu-
ungsverhältnissen in den Haushalten analysiert. Dabei 
werden nicht nur die Veränderungen in den Routinen 
der Familienmitglieder hervorgehoben, sondern auch 
die Verschärfung der Ungleichheiten in der sozialen Or-
ganisation der Pflege und die Diskurse, die zur Recht-
fertigung und Naturalisierung dieser Ungleichheiten 
geführt werden. 

Raquel Rojas Scheffer 
Another Turn of the Screw.  
The COVID-19 Crisis and the Reinforced 
Separation of Capital and Care

Vol. 48, 2022

Working Paper No. 48, 2022

Another Turn of the Screw
The COVID-19 Crisis and the 

Reinforced Separation of Capital and Care
Raquel Rojas Scheffer

„Wie lebte es sich hier in der Pandemie?” ist die Frage, 
die diese Untersuchung über die Konvivialität während 
der globalen Covid-19-Epidemie behandelt. Mit einem 
qualitativen und mikroskopischen Ansatz, der auf eth-
nographischer Feldforschung in beliebten Vierteln in 
der Stadt La Plata, Argentinien, in den Jahren 2020 und 
2021 basiert, schlägt der Autor eine doppelte Pers-
pektive vor. Einerseits das Konzept der Konvivialität 
zu nutzen, um die Pandemie als räumlich und zeitlich 
situierte Erfahrung zu erforschen, und gleichzeitig 
die Pandemieerfahrung empirisch und analytisch zu 
untersuchen: als soziale Formen der Organisation des 
gemeinsamen Lebens, als spezifische Interaktionen 
zwischen menschlichen und nicht-menschlichen 
Entitäten und als ein Repertoire an Wissen über das 
Zusammenleben.

Jerónimo Pinedo 
„¿Como se vivió aquí en la pandemia?” : 
La trama convivial de la covid-19

Vol. 49, 2022

Working Paper No. 49, 2022

“¿Como se vivió aquí en la pandemia?”
La trama convivial de la covid-19

Jerónimo Pinedo
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Estudios Indiana / Revista Indiana
http://www.reimer-mann-verlag.de/mann/

Publikationen „außer der Reihe” können vom jeweiligen Verlag bezo-
gen werden.

Für den privaten und wissenschaftlichen Gebrauch können Sie noch ver-
fügbare gedruckte Exemplare von Büchern, die vor 2009 erschienen sind, 
auf Anfrage kostenlos von uns erhalten.
Kontakt: Institutspublikationen@iai.spk-berlin.de

Bezugsquellen für die Publikationen des IAI
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